
Dachabschluss:
Unterzug HE-M 280

Isokorb-Dämmung
Stahlbetonwand
Blechabdeckung

Tropfnase
Außenwandaufbau:

Schlitzwand Beton 50 cm
Schweißnaht

Dämmung hart 16 cm
WU Stahlbetonwand 50 cm

(Weiße Wanne)

Graben aus Beton
(zur Dachabschlussinstallation,

Wasserabführung)
Sauberkeitsschicht Kies

Deckenplatten
aus Stahlbeton

mit abgehängter Decke
aus Rigips

Bewegliche Leichtbauwände
Dämmung
Aluminium

Bodenaufbau:
 Verbundestrich

Stahlbeton
Dämmung

Sauberkeitsschicht

Fundament:
Stahlbeton 80cm
Dämmung 16cm

Sauberkeitsschicht 5cm

RaserRampe mit 225°
Unterzüge  HE-M 140

St 37

Stütze
Quadratrohr 160/5 mm

St 37

Rampenpool
mit Verglasung entlang den Stützen

als Absturzsicherung

Rück-
verankerung
aus Stahlseilen
und Betonanker

Dachaufbau:
ESG
Abflussrinne
Träger HE-M 280
Pfetten HE-B 200
Pfosten-Riegel-System
ESG
PVB-Gasschicht
VSG- 6/0,7/6
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Berechnung  Position C-5 (Stütze )

Belastung:

Träger HE - M 280 189kg/m  l = 3,50m   7 kN
→ insg. 3 Träger in der Lasteinzugsfläche  3* 7kN =  21 kN

Pfetten HE - M 140 63,2kg/m  l = 5,00m  3 kN

Rampe Stahlbeton 25kn/m³  V = 3,675m²   9,2 kN
        
Verkehrslast  5kN/m²   A = 18,375 m²  9,2 kN 
Schneelast        11 kN
Dachlast        3 kN

Eigengewicht  23,7kg/m  h = 8,4 m  2 kN

Gesamt        G=58,4kN

Bemessung:

Nd=1,4*G≈83kN

NRd=A*k*σ  λ=sk/min i

Annahme: Quadratrohr St37; 160/5 mm; Eulerfall 2

geg: h=840cm A=30,1cm2  σRd=21,8kN/cm2  i=6,27cm

λ=840cm/6,27cm=130 > k=0,393
NRd=30,1cm2*0,393*21,87kN/cm2=257kN

257kN>83kN → Profil hält    
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Endfeld, F1 : Li1 = L1 * 0,8 = 5,6 m

  HStahlträger ≈ Li1 / 20
  HStahlträger = 0,28 m  → Gewählt HE - M 280

Endfeld = F1

↓
Innenfeld = F2

↓

L1 = L2 =

Innenfeld, F2 : Li2 = L2 * 0,6 = 4,2 m

  HStahlträger ≈ Li1 / 20
  HStahlträger = 0,21 m

Position B-B

Endfeld = F1

↓
Innenfeld = F2

↓

Position C-C

L1 = L2 =

→ höchste Spannweite l = 7,00 m
→ HStahlträger = 0,28 m  → Gewählt HE - M 280

  
  

Endfeld = F1

↓
Innenfeld = F2

↓

Position D-D

L1 = L2 =

→ höchste Spannweite l = 7,00 m
→ HStahlträger = 0,28 m  → Gewählt HE - M 280
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horizontaler Lastabtrag Schnitt

horizontaler Lastabtrag Grundriss

Detail Dachabschluß M 1:10

1
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7 8 1 Einscheiben-Sicherheitsglas (ESG)  19 mm
2 Gasschicht (PVB) 24 mm
3 VSG - 6/0,7/6
4 Pfosten-Riegel Konstruktion
5 Sonnenschutz (Rollo)
6 Unterzug HE- M 280
7 Pfete HE- B 200
8 "Isokorb"  160 mm

Heizungsraum

Lüftungsraum

Hausanschlussraum

Bodenkonvektoren
Plattenkonvektoren

Zuluftgitter
Zuluft
Mischluftsystem

Abluft
erwärmte Luft
gekühlte Luft

Zuluft
Mischluftsystem

Abluft

Zum Beheizen der Halle sollen Platten - sowie
Bodenkonvektoren dienen. Mithilfe der Konvektoren soll
die Luft erwärmt werden damit diese dann nach oben
steigt. Hier wird die verbrauchte Luft durch eine
Mischluftanlage angesaugt und aus dem Gebäude geführt.
Die Anlage bereitet einen Teil der verbrauchten Luft neu
auf und führt sie der frischen Luft zu welche ebenfalls
durch die Anlage von außen angesaugt wird. Die frische
Luft wird dann durch Zuluftgitter wieder in die Halle geführt
und erwärmt. Dies soll dafür sorgen, dass die Luftqualität
vom Betreiber gezielt und schnell reguliert werden kann.
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